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1 Zu dieser Anleitung
Die Anleitung ist ein wichtiger Teil des Produkts und leitet den Benutzer zur sicheren Installation und
Bedienung an. Die Hinweise und Anweisungen dieser Anleitung sind verbindlich für die Verwendung
des Produkts.

▶ Sicherheitskapitel vor der ersten Verwendung des Produkts vollständig lesen und beachten.

▶ Vor Arbeiten am Produkt zusätzlich die jeweiligen Abschnitte der Anleitung lesen und beachten.

▶ Anleitung zum Nachschlagen aufbewahren und an nachfolgende Benutzer weitergeben.

▶ Bei Fragen die Bürkert Vertriebsniederlassung kontaktieren.

Weitere produktbezogene Informationen unter Produkte.

▶ Artikelnummer vom Typschild in die Suchleiste eingeben.

Die Abbildungen in dieser Anleitung können je nach Produktvariante abweichen.

1.1 Symbole
GEFAHR!

Warnt vor einer Gefahr, die zu Tod oder schweren Verletzungen führt.

WARNUNG!
Warnt vor einer Gefahr, die zu Tod oder schweren Verletzungen führen kann.

VORSICHT!
Warnt vor einer Gefahr, die zu leichten oder geringfügigen Verletzungen führen kann.

ACHTUNG!
Warnt vor Sachschäden am Produkt oder der Anlage.

Markiert wichtige Zusatzinformationen, Tipps und Empfehlungen.

Verweist auf Informationen in dieser Anleitung oder in anderen Dokumentationen.

▶ Markiert einen auszuführenden Arbeitsschritt.
Markiert ein Resultat.

Menü Markiert einen Software-Text.

https://country.burkert.com/?url=man-products
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1.2 Begriffe und Abkürzungen
Die Begriffe und Abkürzungen stehen in dieser Anleitung stellvertretend für folgende Definitionen.

Produkt Sicherheits-Ingoldstutzen mit Asepto Probeentnahme Typ BBS-11

1.3 Hersteller
Bürkert Fluid Control Systems
Christian-Bürkert-Str. 13−17
74653 Ingelfingen
GERMANY
Die Kontaktadressen sind verfügbar unter Kontakt.

Weitere Informationen oder zusätzliche Produkte benötigt?

▶ Das gesamte Produktportfolio in unserem eShop entdecken.

https://country.burkert.com/?url=man-contact
https://country.burkert.com/?url=man-products
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2 Sicherheit

2.1 Bestimmungsgemässer Gebrauch
Bei nicht bestimmungsgemäßem Gebrauch des Typs BBS-11 können Gefahren für Personen,
Anlagen in der Umgebung und die Umwelt entstehen.

▶ Typ BBS-11 ist als Sicherheits-Ingoldstutzen zur Probeentnahme für Anlagen im sterilen Bereich
konzipiert.

▶ Für den Einsatz die in den Vertragsdokumenten und der Bedienungsanleitung spezifizierten
zulässigen Daten, Betriebs- und Einsatzbedingungen beachten.

▶ Voraussetzungen für den sicheren und einwandfreien Betrieb sind sachgemäßer Transport,
sachgemäße Lagerung und Installation sowie sorgfältige Bedienung und Instandhaltung.

▶ Setzen Sie das Produkt nur bestimmungsgemäß ein.

2.2 Grundlegende Sicherheitshinweise
Diese Sicherheitshinweise berücksichtigen keine Zufälligkeiten und Ereignisse, die bei Montage,
Betrieb und Wartung des Produkts auftreten können.

Gefahr durch hohen Druck und Mediumsaustritt
▶ Vor dem Lösen von Muttern oder Schrauben unbedingt den Druck abschalten und Leitungen/

Behälter entleeren.

▶ Bei gefährlichen Medien Schutzausrüstung tragen.

Allgemeine Gefahrensituationen
▶ Am Produkt keine inneren oder äußeren Veränderungen vornehmen.

▶ Beachten, dass die Anlage nicht unbeabsichtigt betätigt werden kann.

▶ Installations- und Instandhaltungsarbeiten dürfen nur von autorisiertem Fachpersonal mit
geeignetem Werkzeug ausgeführt werden.

▶ Das Produkt nur in einwandfreiem Zustand und unter Beachtung der Bedienungsanleitung
betreiben.

▶ Bei Inspektion, Wartung und Instandsetzung nationale Bestimmungen des Aufstellungslands
beachten.

▶ Für die Einsatzplanung und den Betrieb des Produkts die allgemeinen Regeln der Technik einhalten
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3 Technische Daten

3.1 Normen und Richtlinien
Dieses Produkt erfüllt die zum Zeitpunkt der Inverkehrbringung geltenden gesetzlichen
Anforderungen und wurde gemäß den relevanten europäischen Richtlinien/Verordnungen und
harmonisierten Normen entwickelt und geprüft. Die Konformität ist dokumentiert und bei Bedarf
durch Nachweise belegt. Die EU-Konformitätserklärungen finden sich hinter dem jeweiligen Typen
auf der Homepage country.burkert.com

3.2 Kennzeichnung
Angaben zu Material, Rohr- und Anschlussmaß sind auf das Produkt geprägt. Die Identnummer des
Produkts entnehmen Sie bitte dem mitgelieferten 3.1-Zeugnis.

1
2

3

Abb. 1: Beispiel für die Kennzeichnung des Produkts

1 Werkstoff 2 Materialchargennummer
3 Einschubmaß

3.3 Dichtungsmaterialien
Dichtwerkstoff Betriebstemperatur

EPDM –40 °C bis 90 °C, kurzzeitig bis 140 °C

FEP –60 °C bis 160 °C, kurzzeitig bis 205 °C

Tab. 1: Dichtungsmaterialien BBS-11

https://country.burkert.com
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3.4 Allgemeine technische Daten
Material mediumberührt Edelstahl 1.4435 BN2 (316L)

nicht mediumberührt Edelstahl 1.4401 oder Ähnliches

Membran Silikon

O-Ring EPDM/FEP

Rohrmaße siehe Kennzeichnung auf Produkt (Kennzeichnung [} 7])

zulässige Einsatztemperatur je nach Dichtungsmaterial, siehe Dichtungsmaterialien [} 7]

Umgebungstemperatur –20 °C bis +80 °C

Lagertemperatur –40 … +80 °C

Medien Fluide

Betriebsdruck –1 bis +16 bar (in Abhängigkeit von Temperatur und Größe, siehe
Datenblatt)
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4 Montage
WARNUNG!

Gefahr durch hohen Druck und Mediumsaustritt
▶ Bei Arbeiten am Produkt oder der Anlage unbedingt den Druck abschalten und Leitungen/Behälter

entleeren.
▶ Bei gefährlichen Medien Schutzausrüstung tragen.

WARNUNG!
Verletzungsgefahr bei unsachgemäßer Montage
▶ Die Montage darf nur autorisiertes Fachpersonal mit geeignetem Werkzeug durchführen!
▶ Anlage vor unbeabsichtigtem Betätigen sichern.

4.1 Einschweißen des Sicherheits-Ingoldstutzens
ACHTUNG!
Undichtheit durch beschädigte Dichtelemente
▶ Das Produkt nicht in zusammengebautem Zustand einschweißen. Vor dem Schweißen unbedingt

Stopfen entfernen und vor Staub, Funkenflug und anderen Einflüssen schützen.

ACHTUNG!
Undichtheit durch beschädigte Dichtkontur
▶ Zur Sicherstellung der Dichtfunktion die Dichtkontur während Montage, Schweißen und

Reinigungsverfahren schützen.
▶ Beim Nachbearbeiten des eingeschweißten Ingoldstutzens darf die Dichtkontur nicht beschädigt

werden.

▶ Den Innendurchmesser Di des Ingoldstutzens nach dem Einschweißen auf das Fertigmaß
25H7 bzw. 40H7 nachbearbeiten.

▶ Das Einschweißen und Nachbearbeiten des Sicherheits- Ingoldstutzens darf nur durch
ausreichend geschultes Fachpersonal erfolgen.

▶ Verbindung formschlüssig unter Schutzgas heften.
Bei Schweißnahtreinigung mittels Schleifen oder Beizen vor dem Zusammenbau der Verbindung
beachten:

▶ Alle Schleifstaub- und Beizereste sorgfältig entfernen.

▶ Beschriftung nicht beschädigen.

▶ An den Dichtkanten darf kein Materialabtrag vorgenommen werden.Materialabtrag führt zu
scharfkantigen Dichtkonturen und damit zur Verletzung der Dichtung.

▶ Dichtkontur auf Beschädigung kontrollieren.
Wir empfehlen die Erstellung eines Schweißprotokolls.
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4.1.1 Montage Blindstopfen und Asepto Probeentnahmestutzen

Blindstopfen

1 2 3 4 5

Abb. 2: Montage Blindstopfen Typ BBS-11

▶ Die korrekte Lage des O-Rings (2) am Blindingold (3) sicherstellen. Blindingold in eingeschweißten
Ingoldstutzen (1) mit Hilfe der Überwurfmutter (4) einschrauben, um diesen zu verschließen.
Anziehdrehmoment beachten (siehe die folgende Tabelle)

Eine Probeentnahme ist nun nicht mehr möglich.
Der Sicherungsring (5) ist im Lieferzustand bereits montiert und sollte nicht entfernt werden.

Asepto Probeentnahmestutzen

2 6 7 8 9 4 10 11 12

Abb. 3: Asepto Probeentnahmestutzen Typ BBS-11

▶ Vor dem Einschrauben in den Ingoldstutzen das Vorhandensein und die korrekte Lage der O-Ringe
(2, 8, 10) sicherstellen.

▶ Die Membran (7) vorne bis zum Anschlag in den Probeentnahmestutzen (9) schieben und diesen
fest mit dem Probeentnahmeingold (6) verschrauben. Achtung: diese Verschraubung darf im
Betrieb oder unter Druck nicht gelöst werden.

▶ Diese Baugruppe in den eingeschweißten Stutzen (1) schieben und mit der Überwurfmutter (4) gut
verschrauben. Anziehdrehmoment beachten (siehe die folgende Tabelle). Achtung: diese
Verschraubung darf im Betrieb oder unter Druck nicht gelöst werden.

▶ Verschluss (11) auf den Probeentnahmestutzen aufschrauben. Dies ist die einzige Verschraubung,
die während des Betriebs (zum Zwecke der Probeentnahme) geöffnet werden darf. Die Kette (12)
verhindert, dass der Verschluss verloren geht.
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Nennweite (DN) 25 40

Anziehdrehmoment (Nm) handfest handfest

Tab. 2: Anziehdrehmoment Überwurfmutter Typ BBS-11 Ingoldstutzen

WARNUNG!
Gefahr durch hohen Druck und Mediumsaustritt
▶ Während des Betriebs und/oder anstehendem Druck darf ausschließlich die Kappe zur

Probeentnahme (siehe die beiden Bilder oben, Skizze ganz rechts mit Kette) geöffnet werden.
Diese lässt sich mit wenigen Umdrehungen öffnen.

▶ Alle anderen Verschraubungen dürfen in diesem Zustand nicht gelöst werden.

4.2 Demontage
Die Demontage erfolgt in umgekehrter Reihenfolge wie die Montage.
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5 Inbetriebnahme
WARNUNG!

Verletzungsgefahr bei unsachgemäßem Betrieb
Nicht sachgemäßer Betrieb kann zu Verletzungen sowie Schäden am Produkt und seiner Umgebung
führen.
▶ Vor der Inbetriebnahme muss gewährleistet sein, dass der Inhalt der Bedienungsanleitung dem

Bedienungspersonal bekannt ist und vollständig verstanden wurde.
▶ Die Sicherheitshinweise und der bestimmungsgemäße Gebrauch müssen beachtet werden.
▶ Nur ausreichend geschultes Personal darf die Anlage/das Produkt in Betrieb nehmen.
▶ Nach der Montage einen kontrollierten Wiederanlauf gewährleisten.
▶ Anlage so in Betrieb nehmen, dass sich keine unzulässigen Spannungserhöhungen und

Druckschläge ergeben können.

ACHTUNG!
Verschleißteile rechtzeitig tauschen
▶ Die Haltbarkeit der Verschleißteile liegt in der Verantwortung des Anlagebetreibers. Auf

rechtzeitigen Austausch der Verschleißteile muss geachtet werden.

ACHTUNG!
Beschädigung der Dichtelemente beim Reinigen der Anlage
▶ Zur Reinigung der Anlage möglichst Reinigungsmittel verwenden, welche die Dichtelemente nicht

beschädigen.
▶ Zur Reinigung keine Drahtbürsten oder Maschinen benützen, die einen Oberflächenabtrag zur

Folge haben.
▶ Bei Verwendung mechanischer Rohrleitungs-Kontrollgeräte beachten, dass diese keine

Beschädigung der Dichtelemente (auch der Dichtkontur) verursachen.

ACHTUNG!
Beschädigte Dichtelemente müssen ausgetauscht werden
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6 Wartung
WARNUNG!

Gefahr durch hohen Druck und Mediumsaustritt
▶ Vor dem Lösen von Muttern oder Schrauben unbedingt den Druck abschalten und Leitungen/

Behälter entleeren.
▶ Bei gefährlichen Medien Schutzausrüstung tragen.
▶ An unter Druck stehenden Leitungen/Behältern dürfen Muttern oder Schrauben nur von

Fachpersonal unter Beachtung besonderer Vorsichtsmaßnahmen nachgezogen werden.
▶ Anlage so abfahren, dass sich keine unzulässigen Spannungserhöhungen und Druckschläge

ergeben können.
▶ Nach der Wartung einen kontrollierten Wiederanlauf gewährleisten.

Produkt regelmäßig durch fachkundiges Personal warten
Zu den Inspektions- und Wartungsarbeiten gehören insbesondere die Überwachung und
Sicherstellung der
• Dichtheit,
• Kennzeichnung,
• ordnungsgemäßen Funktionsweise der Sicherheits- und Warneinrichtungen.
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7 Ersatzteile
VORSICHT!

Verletzungsgefahr, Sachschäden durch falsche Teile
Falsches Zubehör und ungeeignete Ersatzteile können Verletzungen und Schäden am Produkt und
dessen Umgebung verursachen.
▶ Nur Originalzubehör sowie Original-Ersatzteile der Firma Bürkert verwenden.

Ersatzteile sind: O-Ringe, Silikon-Membran.
Die Ersatzeile können Sie über Ihre Bürkert-Vertriebsniederlassung bestellen. Die Bestell-Nummern
zu den Ersatzteil-Sets entnehmen Sie bitte dem entsprechenden Datenblatt im Internet.

ACHTUNG!
Verschleißteile rechtzeitig tauschen
▶ Die Haltbarkeit der Verschleißteile liegt in der Verantwortung des Anlagebetreibers. Auf

rechtzeitigen Austausch der Verschleißteile muss geachtet werden.
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8 Logistik

8.1 Transport und Lagerung
▶ Gerät vor Nässe und Schmutz geschützt in der Originalverpackung transportieren und lagern.

▶ UV-Strahlung und direkte Sonneneinstrahlung vermeiden.

▶ Anschlüsse, wenn vorhanden, mit Schutzkappen vor Beschädigungen schützen.

▶ Zulässige Lagertemperatur einhalten.

8.2 Rücksendung
Solange keine gültige Kontaminationserklärung vorliegt, werden an dem Gerät keine Arbeiten
oder Untersuchungen vorgenommen.

▶ Um das Gerät an Bürkert zurückzusenden, die Bürkert Vertriebsniederlassung kontaktieren. Eine
Rücksendenummer ist erforderlich.

8.3 Entsorgung
Umweltgerechte Entsorgung

▶ Nationale Vorschriften bezüglich Entsorgung und Umwelt beachten.
▶ Elektrische und elektronische Geräte separat sammeln und speziell entsorgen.

Weitere Informationen unter country.burkert.com

https://country.burkert.com
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